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No.

Wöchentliche Anzeigen.
Montags , den axsten May 1761.

l. Gericht! . Proclam. und Publicat.
-r . / ^ s sind weyl . Herrn Justice,Raths und Landvoigts Gü nthers Erbe»

gesonnen, ihre zum Frieschenmohr belesene beyde adeliche fiepe Banen ,
den 26sten Iunii h . a . in den dmauf befindlichenWohnhäusern , nach
erhaltenen König! , allerhöchsten Consens , Stückweise öffentlich an den
Meistbietenden verkamen zu lassen. Den 22sten Iunii h. a . ist die
Angabe beym Schweyer Amtsgericht.

'2 . Es entstehet über DierckLtenemann, zu
'
Etzhom, sämtliche Güter, Schulden

halber , beym hiesigen Landgericht , ein Cvncurs . i ) Angabe den
22stenJunn , 2) Deduct. denzostenJunii, Prioritäts -Urthel densten
Iulü , 4) Vergantung oder Löse den 2isten Julii a . c.

z . Ans Anhalten des Curatoris von Johann ChristofferNeumänns , wird den¬
jenigen, so an gedachten Johann Christoffer Neumank , zu Bockhorn,
einige Forderungen haben , hiemit anbefohlen , solche auf den L2ste »
Iunii in hiesigem König!. Landgerichte gehörig anzugeben, auch zu be¬
scheinigen , oder zu gewärtigen , daß sie damit nachhero nicht weiter
gehöret, sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget seyn solle,Neuenburg den 22stenMap 1761 . -

Königl . Dännemarkis. verordnetes Landgericht daselbst.
v. Di,Enge .

4 . Es wird hiemit zu jedermanns. Wissenschaft gebracht , daß die Reparation
des Haren - Mühlen - Teichs , wie auch die Zuschlagung der in dem¬
selben eingerissenen bepderr Braken, am i um Iunii a . c. Vormittags



Zen werden solle / alsdann die Liebhabers sich einfinden , den Bestick
vorher einsehen , und den Zuschlag gewärtigen können. Decretum
Oldenburg in Curia , den rsten May 1761.

Bürgermeistere und Rath Hieselbst .

5. Weyl. Hermann Christian Fischbecken Wittwe will ihr an der Achterstkasse
Hieselbst belesenes Wohnhaus am ? tenJulii a. c. auf dem Nachhause
hiejelbst öffentlich freywillig an den Meistbietenden verkaufen lassen .
Terminus zur Angabe ist den 6ten Julii a . c . ifl Curia hieseldst sub

. xoena Mpetui silentii angesM worden,
tk. Me Lieferung von Sechs neuen Fenstern an der hiesigenStadts - Wage /

wie auch daß die Laveten an denen Stadts - Canonen mit Farbe ein¬
gestrichen werden , soll am 4tenIun . a c. auf hiesigem Nachhause an
den Mindstfordernden ausgedungen werden .

7 . Das der Stadt gehörige, auf dem Stau Hieselbst belegene und zuleht von
Claus Wieling bewohnt gewesene Haus , soll am ?ten Zulii a . c. Vor¬
mittags auf hiesigemRathhause von neuen verheuret , oder zur Erbzinß
ausgechan werden .

r . Es wird den hiesigen Bürgern welche Emquartirung haben , hiemit kund
gechan , daß sie auf den i sten Junii , als den Montag nach dem 2ten
Trinitatis , die bürgerlichen Wacht - Gelder, als : für ein voll Haus
1 Rchl . für ein dreyviertelHaus 54 Gr . für ein zweydrittel Haus 48 Gr .
für ein halbes Haus 36 Gr . für ein drittel Haus 24 Gr . für ein viertel
Haus oder Bude 18 Gr . an die Rottmeister in Wervrdnungsmaßigen
courantenGelde auszuzahlen haben,diese aber es wieder an den Rachss
verwandten Deblbrügge in z Tagen abzuliefern haben , und hiemit
ohne weitere Nachricht alle drey Monate fortgefahren werden wird.

II. Bremer Geldcours.
Gute s besser als Gold r 5 proc.

m. Bremer Getreyde - Preise.
Weihen Englischer 92 , r oo Gold .

Wurster 82 - - -
Rocken Danziger Ho - - -

Getrockneter 56 - 58 -

Gerst Ostft .Winter 40,42 in Gold.
Sommer z8 - -

Haber weisser 38 - 40
schwarz. » , bunt. 36 - -

Bohnen Osifr . 8 ; - - Silbers .



HI. Privatsachen.
r. Von denen Hochgräfl . Bentinckschen Vorwerks Ländereyen und Gebäuden

fallen auf Georgs » 76r . folgende aus der Pacht ; als zu Blexersande :
i ) Diejenige 84^ Jück so Reinert Cornelius , und 2 ) die 97Juck so
Meine« Cornelius bisher in Pacht haben z) DerHamm von 22z Jück
so HinrichBuse, 4) 20Jück iziR . so RenckePiecksen , 5) 22 Jück
izi ^ R . und 6) 24Jück4R . so der Verwalter Schnetter , ? ) 2oJück
2Z R . so Dvde Rohlffs bisher heuerlich genutzet . Zu Roddens :
8 ) Das Haus nebst >05 Jück s8 R . so Joh . Ernst Cordes bisher be-

i ' wohnet. 9 ) i2i Jück i2s R . so Reiner Cornelius und io ) iOOJück
so Reiner Jlcksen Erben bis hiezu in Heuer gehabt. Zu Seefeld :
n ) n 6 Jück so Meinert Hüpers , r r ) Das Haus nebst i 2 s Jück
so JdeFrancksen , i z) Das Haus nebst 124z Jück so HinrichPeters ,
14 ) Das Haus mit 68 Jück so Johann Friederich Janffen , und
- s ) Das Haus nebst 75 Jück so Addick Schlichting gegenwärtig in

. Heuerhaben , sodann 16) das sogenannte Mühlen -Land. ZzrNWN -
hoben : , 17) Die 119 Jück , welche Reiner Cornelius und W

^
daS

Haus mit 80 Jück , welches Christian Krey bisher in Pacht haben.
Da nun zu anderweitigen Verpachtung vorbemeldeter Pacht - Stücke

- Terminus auf den izteuJun - wird feyn der Sonnabend nach dem
Zten Sonntag post Trinitatis , anberahmet worden ; so wird solches zu
jedermanns Wissenschaft gebracht, damit diejenige, welche ein oder
anderes von obigen Stücken zu pachten gewillet, am bemeldetenTage
Vormittags gegen io Uhr , vor Hochgräfl. Rente - Kammer Hieselbst
sich einfinden, die Conditiones vernehmen und nach Gefallen accordiren
können . Varel aus der Rente -Kammer den 22stenMay 176 » .

2l . w . Wardenburg .
2 . Peter Bendes in Stolhamm hat in Vollmacht 502 Rthlr . in altem Golde,

und auch in kleinern Summen gegen Obligation , Landübliche Zinsen
und hinlängliche Sicherheit zu belegen ; wer also ? solche benöthiget,
kann sich bey ihm emfinden und die Gelder nach gefäüigenSummen
je eher je lieber in Empfang nehmen .

Z . Weyl . Johann Wilhelms Bruns Kinder Vormund Hinrich Müller , hat
von seiner Pupillen Geldern 2 so Rthlr . in guten Golde, gegen hinläng¬
liche Sicherheit auf Zinsen zu belegen ; wer solcher benöthiget, geliebe
sich desfals, mit der ersten Zeit bey Hinrich Müller, auf der Landwehr
bey Hardtwarden , zu melden, und können die Gelder gleich in Empfang
genommen werden .



4 . Da an der Eckwarder Pastorey und deren Gründen nochfolgendes Bauholz
in diesem Sommer erfoderlich , auf Approbation vom König! . Hoch-
preißlichen Consistorio wenigstfodernd zu liefern ausverdungen werde»
soll ; als : 22 Fach Stacktten jedes Fach s Fuß hoch , 8 Fach Planke»
jedes 6z Fuß hoch , LoFußLegdholzLundsZollKant, ivoFußPöste
3 Zoll dicke ; so wird hiemit bekannt gemachet, daß Terminus zu Aus-
dingnng auf den zosten dieses Monats May angefchek, können demnach
diejenigen, so besagtes Bauholz wenigstfodernd zu liefern annehmen
wollen, an dem Tage in Hinrich BehrensWirthshause zu Eckwarden
des Nachmittages um 2 Uhr sich einfinden.

5 . Jvh . Lauw auf dem Oberdeich Rothenkirchcr Vogtey hat 50 bis 60 Firmen
gut Ißreir zu verkaufen.

L. Weyl. Cornelius Hinrichs Wittwe zu Hollwarden
'
, ist gesonnen, den 4ten

Juuii h . a . öffentlich verkaufen zu lassen : 9 durchgefeuchtemilchende
Kühe, 4 Kuh- Rinder , 7Kälber, z junge Pferde, - Enter - Füllen,
einige Schafe und Schweine , 2 Wagens , worunter i beschlagen ,
1 neuen Pflug , -rneueEgden, wie auch Zinnen, Linnen und Betten,
einige Kupferne Milchkessels , und sonsten allerhand Haus- und Acker-
Geräth ; die Liebhaber können sich am bemeldten Tage undOrte ein-
ssnden , und nach Gefallen kaufen .

7« Es wird hiemit bekannt gemacht , daß Johann Hinrich Grube und dessen
Ehefrau weyl . Reinert Gerhard Bunnemanns Wittwe zu Halfstede
in der Vogtey ZwischeNahn Erlaubniß erhalten , 80 bis ioo Stück
Elch-Baume an die Meistbietende verkaufen zu lassen ; wer demnach
Belieben hat, etwas davon an sich zu kaufen, kann sich den LlenJunii
an gedachtem Orte einfinden und nach Gefallen bieten.

8 . Nachdem der sogenannte Kay , Teich um denen Oberahmex- Händen , zur
Reparation auf den 9ten Jun . an den Mindstannehmenden ausge¬
wonnen werden soll ; als können die Liebhaber zu dieser Arbeit sich
alsdann , als am bevorstehenden Montag über 8 Tage, deeNachmit -
tages in der Neustadt Gödens im Bremer , Schlüssel einfinden , die

. Conditiones vernehmen und nach Gefallen annehmen . Gödens in
der Renrerey den rrsten May 1761 . z

Gericht!. Renterey .
^

^ " . " '

Oldenburg, gedruckt in der Königl . Dän. priv. Buchdruckerey,
bey sel. Johann Arnold Götjen Wittwe.
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